
Frühl ing 6

Wer die Blume des Frühlings pflückt,

versteht die glücklichste Kunst.

(Ernst Moritz Arndt)

Sommer 46

Wenn der Sommer sich verkündet, Rosenknospe

sich entzündet, wer mag solches Glück entbehren?

(Johann Wolfgang von Goethe)

Herbst 112

Im Herbst steht in den Gärten die Stille,

für die wir keine Zeit haben.

(Victor Auburtin)

Winter 166

Winter ¡st-

aber die Knospen wissen es besser.

(Anonymus)

Service 186

Bibliografische Informationen
http://d-nb.info/999159119

digitalisiert durch

http://d-nb.info/999159119

	IDN:999159119 ONIX:04 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1

	Bibliografische Informationen
	http://d-nb.info/999159119



